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TOP 1: Freiplatzvergabe für die LJEM 2017 
Zum Auftakt berät der Spielausschuss den Antrag des SAV Torgelow zur Vergabe eines u16-
Freiplatzes an Aaron Breß bei gleichzeitiger Zusage eines Platzes für DEM u12, da dieser Antrag 
Auswirkungen auf mehrere Altersklassen hat. Der Spielausschuss entscheidet einstimmig (4:0), 
diesen Antrag aus formellen Gründen abzulehnen, da er schriftlich nicht fristgerecht bis zum 
17.12.2016 eingegangen ist. Zur Frage, ob der Antrag inhaltlich-sportlich gerechtfertigt ist und der 
leistungssportliche Gedanke unterstützt werden sollte, ergibt sich ein geteiltes Meinungsbild. 
Weiterhin besteht Unsicherheit, ob der Spielausschuss berechtigt ist, einen solchen Antrag 
(Vergabe von DEM-Plätzen) zu genehmigen. Es ergeht der Hinweis an den Vorstand der SJ-MV, 
das bestehende Regelwerk der Schachjugend dahingehend zu konkretisieren. 
 
Mit dieser Entscheidung können nun alle Altersklassen in aufsteigender Reihenfolge beschieden 
werden. 
 
 
u10: 
Hans-Jürgen Rehbein gibt bekannt, dass es einen Verzicht von Gerda Sens (SSC Rostock, 
vorqualifiziert durch LJEM u8) gibt. Dadurch ist über drei Freiplätze zu entscheiden. 
Es wird einstimmig beschlossen, den Antrag von Laurin-Elias Wiechhusen (SF Schwerin, 6. Platz 
Quali West) abzulehnen und den Sportler entsprechend seiner Leistung im Qualifikationsturnier zu 
berücksichtigen. 
Einstimmig (4:0) wird entschieden: 
 1. Freiplatz:  Tezey Liseykin (Makkabi Rostock, 10. Platz Quali West) 
 2. Freiplatz:  Joshua Krohn  (SG Jasmund,    6. Platz Quali Ost) 
 3. Freiplatz:  Noah Paul  (Lok Pritzwalk, 11. Platz Quali West) 
 
 1. Nachrücker: Karl Weinert  (FHSG Stralsund,   7. Platz Quali Ost) 
 2. Nachrücker: Bruno Schulz  (Makkabi Rostock, 12. Platz Quali West) 
Weitere Nachrücker abwechselnd (Ost, West) nach der Platzierung in den Qualifikationsturnieren. 



u12w: 
Eintracht Neubrandenburg zieht den Antrag für Celina Kronhofmann zurück. 
Hans-Jürgen Rehbein gibt bekannt, dass es einen Verzicht von Nina Margarita Voloshyn (ESV 
Wittenberge, 2. Platz Quali West) gibt. Dadurch ist über zwei Freiplätze zu entscheiden. 
Einstimmig (2:0, da 2 befangene Stimmberechtigte) wird entschieden: 
 1. Freiplatz:  Emi Gisela Stadach (E. Neubrandenburg, krank) 
 2. Freiplatz:  Emily Maria Ryll (E. Neubrandenburg, 4. Platz Quali Ost) 
 
 1. Nachrücker: Jolien-Emmelie Neu (TSG Neustrelitz, 5. Plazt Quali Ost) 
 2. Nachrücker: Emilie Spotke  (SV Kühlungsborn, 3. Platz Quali West) 
Weitere Nachrücker abwechselnd (Ost, West) nach der Platzierung in den Qualifikationsturnieren 
und abschließend Celina Kronhofmann (E. Neubrandenburg, krank). 
 
 
u12: 
Hans Jürgen Rehbein gibt bekannt, dass es einen Verzicht von Anh Tuan Pham (SG Jasmund, 
3. Platz Quali Ost) gibt. Dadurch ist über drei Freiplätze zu entscheiden. 
Der Spielausschuss stellt einstimmig fest, dass die Qualifikationsplätze für das reine Jungenturnier 
u12m im Vorfeld der Qualifikation falsch berechnet wurden. Aus der TO (Punkt 5.2.6, Abschnitt 6 in 
Verbindung mit Abschnitt 7) geht hervor, dass bei reinen Jungen- bzw. Mädchenturnieren 
ausschließlich die jeweilige Anzahl der Jungen bzw. der Mädchen für die Berechnung der 
Qualifikationsplätze herangezogen werden darf. Damit ergeben sich für die LJEM u12m für das 
Westturnier 8 Qualifikationsplätze und für das Ostturnier 7 Qualifikationsplätze. 
Mit dieser Begründung lehnt Christian Blume als zuständiger Spielleiter (gemäß TO, Punkt 4.4) 
den gemeinsamen Protest des SV Gryps und der FHSG Stralsund ab. Der Spielausschuss 
unterstützt ihn einstimmig in dieser Entscheidung. Weiterhin geht der Spielausschuss davon aus, 
dass der Protest durch die im folgenden zu vergebenen Freiplätze inhaltlich gegenstandslos wird. 
Einstimmig (4:0) wird entschieden: 
 
 8. Qualifikant (West): Dan Börger  (ASV Wismar,  8. Platz Quali West) 
 7. Qualifikant (Ost): Bruno Krämer  (FHSG Stralsund, 7. Platz Quali Ost) 
 
 1. Freiplatz:  Felix Helber  (Greifswalder SV, 8. Platz Quali Ost) 
 2. Freiplatz:  Luca Quade  (SF Schwerin,  9. Platz Quali West) 
 3. Freiplatz:  Jonas Bohndorf (SV Gryps,  9. Platz Quali Ost) 
 
 1. Nachrücker: Emil Botezatu  (Makkabi Rostock, 10. Platz Quali West) 
 2. Nachrücker: Kevin Voigt  (SAV Torgelow, 10. Platz Quali Ost) 
Weitere Nachrücker abwechselnd (West, Ost) nach der Platzierung in den Qualifikationsturnieren. 
 
u14: 
Hans Jürgen Rehbein gibt bekannt, dass es einen Verzicht von Benedikt Wurst (SSC Rostock, 
vorqualifiziert) und von Yaroslav Yevtushenko (ASV Wismar, vorqualifiziert) gibt. Dadurch ist über 
vier Freiplätze zu entscheiden. 
Der Antrag von Jannis Troyke (Greifswalder SV, krank) wird aus leistungssportlichen Gründen 
einstimmig (4:0) angenommen. 
Der Antrag von Merle Naujok (BW Grevesmühlen, krank) wird aus Gründen der Mädchenförderung 
einstimmig (3:0, da ein befangener Stimmberechtigter) angenommen. 
Der Antrag von Paul Ultsch (RUGIA Bergen, krank) wird abgelehnt. 
Die weiteren Plätze werden einstimmig (4:0) vergeben. Es ergibt sich folgendes Bild: 
 1. Freiplatz:  Jannis Troyke  (Greifswalder SV, krank) 
 2. Freiplatz:  Merle Naujok  (BW Grevesmühlen, krank) 
 3. Freiplatz:  Ole Brockmann (Doberaner SV, 6. Platz Quali West) 
 4. Freiplatz:  Nico Rosenhahn (SAV Torgelow, 5. Platz Quali Ost) 
 
 1. Nachrücker: Steven Marquardt (ESV Wittenberge, 7. Platz Quali West) 
 2. Nachrücker: Mathis Klöpzig (SV Gryps,  6. Platz Quali Ost) 
Weitere Nachrücker abwechselnd (West, Ost) nach der Platzierung in den Qualifikationsturnieren. 



u16: 
Der erste Freiplatz wird einstimmig (4:0) an Justin Konratt vergeben, da er nur äußerst unglücklich 
und knapp (Blitzentscheid und Armageddon) an der Qualifikation scheiterte. 
Der zweite Freiplatz wird einstimmig (4:0) an Nelli Kunz vergeben, um in der u16w einen Kampf 
um den Landesmeisterinnen-Titel zu ermöglichen. 
Die Nachrückerplätze werden ebenfalls einstimmig (4:0) vergeben. Es ergibt sich folgendes Bild: 
 1. Freiplatz:  Justin Konratt  (E. Neubrandenburg, 6. Platz Quali Ost) 
 2. Freiplatz:  Nelli Kunz  (Makkabi Rostock, 2. Platz Quali West) 
 
 1. Nachrücker: Lucas Pusch  (SF Schwerin,  6. Platz Quali West) 
 2. Nachrücker: Daniel Griep  (TSG Neustrelitz, 8. Platz Quali Ost) 
Weitere Nachrücker abwechselnd (West, Ost) nach der Platzierung in den Qualifikationsturnieren. 
 
 
u18: 
Hans Jürgen Rehbein gibt bekannt, dass es einen Verzicht von Felix Bugdahl 
(E. Neubrandenburg, vorqualifiziert) gibt. Dadurch ist über drei Freiplätze zu entscheiden. 
Dem Antrag von Alex Bollnow, der zum Turnierzeitraum seinen Verein in der Jugendbundesliga 
vertrat, wird einstimmig (4:0) angenommen. 
Die weiteren Plätze werden ebenfalls einstimmig (4:0) vergeben. Es ergibt sich folgendes Bild: 
 1. Freiplatz:  Alex Bollnow  (SAV Torgelow, begründet abwesend) 
 2. Freiplatz:  Pascal Bräutigam (Lok Pritzwalk, 6. Platz Quali West) 
 3. Freiplatz:  Lars-Erik Tackmann (Güstrow/Teterow, 7. Platz Quali West) 
Die Nachrücker nach ihrer Platzierung im Qualifikationsturnier West. 
 
 
TOP 2: Stand der Vorbereitung der LJEM 
Michael Ehlers berichtet von der letzten Vorstandssitzung der SJ-MV, die sich intensiv mit der 
Vorbereitung der LJEM beschäftigt hat. 
Leider haben die Pläne des Vorstandes, die LJEM u25 mengenmäßig zu begrenzen, den 
Spielleiter LJEM nicht rechtzeitig vor der Veröffentlichung der Ausschreibung erreicht. Der 
Spielausschuss spricht sich im Sinne der Planungssicherheit der Teilnehmer nun gegen eine 
Korrektur der Ausschreibung so kurz vor den Weihnachtsferien aus. Christian Blume weist zudem 
auf die TO hin, die eine mengenmäßige Begrenzung der LJEM u25 ggf. nicht deckt. 
 
 
Michael Ehlers 
 (Protokollant) 


